
Befprechungen
Der {5römm?gfeit in Sranfreich (Histoire du furctbares Semälde bieten die re Des
sgentiment religieux e] France I1 363—393) Dreißigjährigen KXrieges, reDer iterbenDen
bingewiefen. (Ss i{t Dem errajjer nicht DarCum unDd zerftörten Rultur. SJas Veben DPS abjolu-
5 fun, ein volitändiges, zahlenmäßig a11S= tijtijchen HYahrhunderts irD treffenD als „In
geitattetes ilD DPS KRarmelitervordens ® Tranzöfilcher fiverei” bezeichnet un mei{t in
geben. VBielmehr Iucht el un Yeben, Bildern Der teinen Sefelichaft Dargeftelt.
wie jie eigener Erfahrung unDd unmitfel- Doch Jenes Hahrhundert brachte auch Das
barem mgang Fennt, in einzelnen Crlebnifien Hocfeft Der KXunft DeSs Deut{ichen Harocs.
DDOM Cintritt Ins Jlobviziat bis ZUM Sterben Über Den Seiftesfrübhling Der Dichter UnD

(qhildern Üles i{t Dabei DDN Dem andäch- Jentker iDdDerDen DIir IQOließlich in Die entgöf-
igen Hauch Der be  aulichen Sottesnähe erfte Q$3elt Der Segenmwart gerübhrt, in Das
DurchHörungen, {fomwobl Der berbe Ernit Der »eitalter Der Iiafchine UunD Der )ozialen Um-
Weltüberwindung wwpie Die Findliche $r öbhlich- ung einer unfruchtbaren Kunift, bDer
Peit reitlicher STage iIm KXirchenjabhr. Sanz auch einer mwunDerbaren Sechnit unD eines
befonders zart unD rührend er'!  ein Die alt- beißen Kingens nach {eeli{cher Befreiung. %)Jie
ehbrwmürDdige Andacht “MNilaria, Der „Königin eDle Sprache unD anfchauliche Schilderung,
unDd Bier” Des KRarmels, in Der Firchlichen Die Süle DPS ÖStoffes obne Überladung mif
Überlieferungdurch Das berübhmte (abbatini1he Sinzelheiten UnND Die große »3abl gutf gewählter
Privileg Des Stapuliers beitätigt. %)ie ri BHilderbeilagen machen Dieles 853e rP einem
un zugleich mitf licherem Se{hmar PNÜIDOL-» angenehmen übhrer 5 vaterlänDdiicher Bile
tenen 2eidhnungen en treifenD, IDIie e Dung rür jedermann, ® einem voltstümlichen
mit (Slias begannen, mi£f einem MAusblict auf *eugen Deutfcher Rultur. , XochH
Die Ziederkunft Des DPropbeten nDde Der
Nielt, fein ÖYrden Der als rbe DPS en
FTeitaments wabhriheinlich Der erite gemwejen Stanatswijjenichaft
it, twohl aquch Der legte ein irD %)as Reidhsfiiedlungsgefeß DOM 11. Hut-

S, RocH gujit 1919 nebit Den Ausführungsbeftim-
MUNdgEN, DBon H.Donfice und S. Wenzel.

Kulturge  ichte Aufl. (XIlL Ü, 2332 HBerlin 1930, arl
Heymann. In Heinm 1'

DeutideKXulturgefdhicdhte. Bon Srie-
Drich » oepfLl Q BandD Iom Yabhr- Q$Ser eine zwedmäßige, I'ür3e unD Flare Über-

jicht Der wichtigiten gejeglichen SrundlagenbunDdert bis AUT Segenmwart. z  it Sarben- Der Giedlung in Deutichland fucht, finDdet tiearTe! Ü, 0903 Sertbildern. QYer.-8° in Diefer CSohrift. Yltan bat Die Serte Der
u 709 sSreiburg 1930, Herder.> ein{chlagenden Sefege nicht DIoß DeS imin Yeinm S itel genannfen Sefeges unDd Nr erDrDd-
%er zweite Band DON $. 30epfls en  er NUNGgEN, Ausführungsbeftimmungen {m.band-

Kulturgefhichte gleicht in Der äußern Dar- lich beitammen. um Heicdhsfiedlungsgefeß inD
bietung, in Stil unD Srundhaltung Dem eriten Die mwertvolen „CSrläuterungen“ DDON Altmeifter(val. diefe Zeit{cqOrift. 116 96/97). Niie
Diefer i{t voltkstümlich, obmobl Die %Jar- Sering beigegeben. Diefes eje allein

eingebend,aber obhne Überladung, Pommentierf.
telung len wifNenichaftlicdhen Anforderungen ür Die beionDders Ichmierige Giedlungsfinan-

weienbaftte CSachlichteit G©icherbeit unD lerung irD Inan immer nocH auf ein Spezial-SGründlichteit volauf gerecht irD. Heder werk, wie Haa und D. Heufinger, Sinanzierungeru eDe Geiftesrichtung, Der Selehrte un Der (ändlichbenGSGiedlung in Dreußen,angemwiejen
Der Handwerker, Der Künftler un DEer I30[PS- bleiben: Im übrigen Dürfte Donfit-ABenzel ZUt
wirtihaftler, auch Die Srauen ler StänDde ÖYrientierung ausreichen.
finden bier einen Spiegel ihbres Strebens unD D, Jiell-BreuningQebens in DE Sormen. er QWier-
er Die KXulturgefichichte Deutfichlands Siedlung-— ein 2Yeg au Der Not on

Wilbelm NWacdhendorf. Yit einem Sesteit Dem YNittelalter in jechs große AUbfchnitte,
DDON Denen zwei Der Zeit DOLC Dem Dreißig- leitmort Des bochmwmürDdigiten Herrın Bifchofs
jährigen KXriege gemwidmet linD %as i{t ein MNMiarimilian DDN Srmlan®d. (40
»eitalter DPS Übergangs, Der Särung, Des Röln 1931, Berlag Des IerbanDdes Z2W0D-
Icdleunigt Durch Die Entdeckungen, Die ISS ieDer- nungsbau un Giedlung. Seb. —.50
geburt DeSs Elajlilchen Heidentums unDd joziale, %)ie Pleine Schrift bietet eine anfprecdhenDde,
politiiche unD religiöfe Ummwälzungen. Cin guf lesbare Sinführung in Die Siedlungsfrage



Befprechungen
tür Nichkfachleute unfer beionderem Eingeben fie P$S nicht, fo mwdren ile rein zurällig, Da eS
auf Dienterefjen Destatholifdhen Deuticdhlands iIm Anoraganifcdhen Peine Sreibeit gibt ‘“Keiner

Der Giedlung. Daß Der Sachbearbeiter ura iit ber ein en obhne aDäquate
Der Suldaer Bifchorstonferenz Dem Schriftch Urfache $)as mwideripricht Dem „Raufalitäts-
pin Seleitmort mitgibt. bürgt Dafür. Daß Der prinzip”. Diejes Prinzip grünDet aur Den
erraljer OSinn unD Abfichten DPS bochmwürDdig- Sag DOM zureicbenDden SrunDde, nicht aur Die
iten ECpiffkopates richtig getrojfen hat.Beigefügt CSrfahrung. %)Jie ESrfahrung beitätigt NUCL,

finD einige Angaben über Den Im Hanuar 1931 %)Jie pbilojopbifche Widerlegung DPS Dfitivis-
errichteten „Tatholi  en Siedlungsdienft”. IMNUS, Der wmieDderholt bebanDelt mwicD, ijt recht

Nel-Breuning guf gelungen.
Im Abichnitt Bl 83eltall un rDde S, 227

bis 273), mwerDden Die großen VProbleme DerNakturmwifenfchaft Mitronomie UnND Der Seologie bebanDdelt. %Jie
CSrgebniffe un®D Probleme Der “Natur- rein wiNeniqhaftlicdhen sragen jinD ‚ebr D

en{QOhaften Cine SESinführung in Die \prechenD Derausgearbeitet. In Den mebr
beutfige Jlaturpbilojopbie. on U pbilvoiopbiicdhen Hragen braucht IMNa  x nicht Ime

{ 4,, vollitänDig Neu bearbeitete unD
eriveiterte Auflage. 80 616 YNLNit

INEeL mit Dem errajNer übereinzuftimmen. O53a
aur 236 fr Die Anmendung Des

Abbildungen im Tert unD auf Tafel CEntropiejaßes auf Das Fosmijiche en
Seipzig 1930, Hırzel. Yagt, bat mich nicht überzeugt. ür Die Mne-
%)Jie Ieu Autrlage zeig einen 3umwachs DDN iDenDbarPeit DPS zweiten Hauptfaßes aur DaAS

146 Speiten. Sin ganz ungebeurer Stoff i{t WWeltgeicdhebhen it unmefentlich, ob Die ISelt
Iyfitemati verarbeitet IDDrCrDen. Jan annn enDlich Der unenDlich E, (Ss Pommft auf Die
nicht umbin, Die große Helefenbeit UnND Das SESnergiedichHten %Jie inDd ber immer und
eritaunliche, Plare 2Bißnen Des Aerfafjers überall endlich. GSie müljen fomit überall,
bemwunDdern. Auf Üen Sebieten it beitrebt, auc in einem unendDlichen QAeltall, in endlichen

wirklich Die legten Ergebniffe Der SDr- »eiten ausgleichen. Auch Die anDdern Sine-
ung zu bieten iwan  LA  De, Die Babdink erhbebf, lafien en

%er AbiHnitt L, KXraft unD Stoff 1--226), Frätten.
behanDdelt Die Ergebniffe unD Drobleme Der Hm Abfchnitt ILL, atferie unDd YXoben (S 074

unD Cbemie. YNeben Der reinen Natur- bis 448) irD in recht ja  ereife ein
wiffjentchaft Fommt auch Die Jtaturpbhilof{opbie Cinblief in Die großen Rätfel Des QXebens (Je=
8 ibrem KRechte Dasfelbe muß auch DON Den boten Yeidenfchaftslos iwDerDden Die Cchwierig-
übrigen Abfichnitten gej{agt iverDen. &s ijt ebr Peiten Des MNiechanismus un jeines N$iDer.
erfreulich, Daß Der erraljer rür Das KXaufal- ar{s, DPS VBitalismus, gezeigt z  it Hecht

taDelt Der errajNer In Iltechanismus, Daßgefe einfr Das beute DDN vielen Dervor-
ragenDen yfifern angegriffen {rD. ine Den Beariff Der QISHifnNenfchaft aur Die
arrere Sormulierung Diefes Sefeßes iDare  b Faufalmechanifche Jitethode Der ein-
jeDoch wünicdhenswert gewejen SItan muß geengt un Das Seleologiiche in Der Ytatur
unter{cheiden wilcdhen Dem Kaufalprinzip: nicht binreidhenD berücfichtigt bat ©. 365f.).
„Mles IDAS Au tein anfängt, verlanat eine Ur- Sr ertr Dien Daß wabhr{iheinlich in

unDd Dem Xaufalgefe Der Das Uen (lebenDden AWeien egeli Aorgänge an-
beiagt, Daß Ues en in Der anorgani- wDerDden müynen (S. 369) ber au
en “Statur einDeutig Determiniert üt. Sodann mi£tf Diefer Annabme, jagt Qanz richtig, baben
iit weiter unter(heiden wilcdhen Oiefer PIN- IDIr noch Pein WBerftändnis Ur  44 Die Borgänge,
Deutigen Determiniertheit Des pbyofitalifchen IDIr baben nichts als „Drutale at]1aden  “ rür
Se{hehens unD ibrer Beobachtbarkeit. %)Jie Die IDIr Peinerlei SrEärung wijen (©.377)
Heifenbergichen Unbeftimmtbeitsrelationen, SImnl Statur unDen
DDn Denen auf 193 Die Rede ü gelten rür bis 560), PBommen Die Iqmierigiten unD MwMich-

tigiten ragen AUT Sprache. $Jer errajNer iDie Bevobachtbarteit Diefer Determiniertheit,
enn e gelten Yür MNieffungen. Nan Pann Der Anficht Daß Die Nelt ipDie Ues In ibr
Heifenberg zugeben, Daß Die Determiniertheit Durch almäbhliche CEntwiclung entf{tanDden iIt.
Des pbyfikalifchen Sef{chebhens im afomaren Auch Der en eib unD Geele, ol
Sebiete unjerer BHeobachtung entziebht. langlam 2008  IN Dem Siere enfitanDden ein 461)
Daraus rolat ber feineswegs, Daß Die O» Iefentlich iit Die $rage, ob Die STierfeele 1i
günge unabbhängig DDn ler Beobachtung lanagjlam AUL Iltenfchenfeele umgebildet en
nicht iıtreng Determiniert iDAren.  34 ®eqn wDaren ann. Segen eine Annabme \pricht Die


